
 
 

Aktionstag „Saubere Hände“ 2026: Gemeinsam für die gute Sache!  

Das Hygieneteam des Barmherzige Brüder Krankenhauses St. Barbara Schwandorf bringt den 

Aktionstag „Saubere Hände“ 2026 wieder direkt zu den Mitarbeitenden auf Station. 

Mit einem mobilen Aktionstag war unser Team der Krankenhaushygiene am Dienstag, 21. Juli 

2026 wieder auf den Stationen und in vielen Bereichen des Krankenhauses unterwegs. Vor Ort 

konnten die Kolleginnen und Kollegen aus Pflege, Notfallzentrum, Radiologie, Tagesklinik, 

Reinigung und vielen weiteren Bereichen ihr Wissen rund um die Händehygiene auffrischen. 

Alles inmitten des laufenden Stationsalltags. Der Aktionstag Händehygiene setzt genau dort an, 

wo kleine Fehler am schnellsten passieren: im Alltag, bei der Tätigkeit, die man am häufigsten 

durchführt. Im Fokus des Aktionstags stand diesmal ein besonderes Thema: Ein Handschuh 

schützt nicht immer zu 100%! Daher ist es wichtig, auch direkt nach dem Ausziehen der 

Handschuhe die Hände zu desinfizieren. Solche vermeintlichen Kleinigkeiten können in 

manchen Fällen Leben retten. Das machte Jiri Hartl mit seinem Mitarbeiter den Kolleginnen und 

Kollegen bewusst. Mit dem UV-Lampen-Training wurden Desinfektionslücken sichtbar gemacht 

– mal deutlicher, mal dezenter. Ergänzend konnten die Krankenhausmitarbeitenden ihr Wissen 

auffrischen, Fragen stellen oder Informationen über die aktuellen Entwicklungen erhalten.  

Nach dem großen Zuspruch des mobilen Aktionstages im vergangenen Jahr machte sich auch 

dieses Jahr das Team der Krankenhaushygiene auf den Weg zu den Kolleginnen und Kollegen, 

direkt auf die Stationen und in die Bereiche. Damit reagiert das Krankenhaus auf eine 

Herausforderung, die viele Einrichtungen kennen: Im Schichtbetrieb ist es nicht immer möglich, 

Kolleg:innen für zentrale Veranstaltungen freizustellen. „Unser Ziel ist es, möglichst viele 

Mitarbeitende zu erreichen. Nicht trotz des Alltags, sondern mitten darin“, erklärt Jiri Hartl, Leiter 

der Krankenhaushygiene.  

Mit dem mobilen Aktionstag verfolgt das Team der Schwandorfer Krankenhaushygiene weiter 

eine klare Strategie: Weg von reiner Belehrung, hin zum dialogorientierten, alltagstauglichen 

Auffrischungsangebot. Das Feedback der Teams in den Bereichen und auf den Stationen war 

erneut eindeutig positiv. Die Nähe, der persönliche Austausch und der niedrigschwellige 

Zugang machen den Unterschied. Das zeigt sich auch an der regen Teilnahme durch alle 

Berufsgruppen hinweg – Pflege, Ärzteschaft, Funktionsdienste, Servicedienste, Verwaltung, 

und so weiter.  

„Es geht nicht nur um Wissen, sondern um Haltung und Alltagstauglichkeit“, betont Jiri Hartl. 

„Deshalb sehen wir uns nicht als Kontrollinstanz, sondern als Partner. Auch wenn das nicht von 

jedem immer so gesehen wird“, ergänzt er mit einem Augenzwinkern.  

Der Aktionstag „Saubere Hände“ 2026 ist im Krankenhaus St. Barbara fester Bestandteil einer 

kontinuierlichen Strategie zur Infektionsprävention. Weitere Fortbildungsangebote, 

Hygienebeauftragte auf den Stationen und in den Bereichen sowie regelmäßige Audits gehören 

ebenso dazu wie die enge Zusammenarbeit mit allen Berufsgruppen im Haus.  

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 



 

 

 

 


